
JAHRESRÜCKBLICK 1998 
 
Eine Zusammenfassung der Geschehnisse im Jahr 1998 
von Siegfried Holzer, Chronist 
 
Januar 
 
Das Neujahrskonzert mit den Walser „Vielharmonikern“ im Walserhaus in Hirschegg war wieder 
ein voller Erfolg. In der Pfarrkirche Riezlern gastierten die Zarewitsch Kosaken mit Gesängen der 
östlichen Liturgie, Volksweisen und bekannten Weihnachtsliedern in russischer Sprache. In der 
Seminarreihe „Qualität Plus Kleinwalsertal“ trafen sich als erste Berufsgruppe die Bus-Chauffeure 
der Linien, welche das Kleinwalsertal und Oberstdorf bedienen. 30 Teilnehmer nahmen das 
Angebot zum Workshop an und zeigten sich sehr kritisch, aber auch interessiert und 
entwicklungsbereit. Der ORF drehte eine 45-minütige Reportage über das Kleinwalsertal und sie 
wurde am 20.2.1998 unter dem Titel „Stadt - Land - Österreich“ in 3-Sat ausgestrahlt. 
Mitte Januar wurde die „Boardermania 98“ durchgeführt und drei Tage lang grassierte im 
Kleinwalsertal das Snowboard-Fieber. Das 15. Pumuckl-Kinder- und Schülerschirennen fand am 
17.1.1998 am Heuberglift in Hirschegg statt und 277 Mädchen und Buben beteiligten sich daran. 
Beim traditionellen Casino-Cup-Langlauf auf der Steinbockloipe in Bödmen waren am 18.1.1998 
217 Läufer am Start. Das Sport- und Erlebnisgebiet „Ifen 2000“ feierte das 25-jährige Jubiläum. 
Seine Majestät, Togbui Ngoryfia Kosi Olatidoye Céphas Bansah, König von Hohoe, machte in 
Hirschegg Urlaub.  
Vereinsmeister 1998 des SVCK im Riesentorlauf wurden die Schüler Sonja Fritz und Dominik 
Berger, sowie Birgit Haller und Rainer Hilbrand.Lukas Keßler siegte in der Nordischen 
Kombination beim Austria-Cup für Schüler in Murau.  
 
 
 
Februar 
 
Am 2.2. verabschiedete der SV Casino Kleinwalsertal seine drei Olympiateilnehmern für 
Nagano/Japan, Steffi Schuster, Markus Eberle und Robert Stadelmann. Die Kleinwalsertaler 
Olympiapräsenz (3 Teilnehmern aus einem Verein) dürfte weltweit wohl einmalig sein. Nach 12 
Jahren Tätigkeit an der Spitze der Bergrettung Riezlern, übergab Ulrich Leitgeb das Amt des 
Ortsstellenleiters an Markus Reichle. Vereinsmeister 1998 im Schispringen wurden Helmut 
Schuster und Bam Riezler. Bei der Generalversammlung der Hauptfeuerwehr Riezlern am 6.2. 
wurde Elmar Müller zum neuen Kommandant gewählt. 12 Frauen aus dem Kleinwalsertal haben 
eine Ausbildung als Tagesmütter abgeschlossen. Für das geplante Sozialzentrum am Eisplatz in 
Riezlern wurden die Pläne und Modelle eingereicht und begutachtet. Von den zehn in die engere 
Wahl gekommenen Entwürfen wurde vom Gutachtergremium der eines Münchener Planungsteams 
an die erste Stelle gesetzt. Das Projekt, in dem alle im Sozialdienst tätigen Organisationen des 
Kleinwalsertals untergebracht werden, wird mit Kosten von rund 20 Millionen DM veranschlagt.  
 
 
 
März 
 
Die Gemeindevertretung beschloß in der Sitzung vom 2.3.98 einstimmig den Voranschlag für das 
Jahr 1998 mit Einnahmen und Ausgaben von DM 37.469.900,-. Am 9.3. wurde der neuerbaute 
Kindergarten beim Schulzentrum in Riezlern von Bürgermeister Werner Strohmaier und der Vlbg. 
Landesrätin Dr. Eva Maria Waibel feierlich eröffnet. Beim Landeswettbewerb „Prima la Musica“, 
dem größten Wettbewerb für Jungmusikanten in Österreich, entsandte die Musikschule 



Kleinwalsertal 4 Teilnehmerinnen. Keszentia Heim (verh. Willam), Harfe und das Querflötentrio 
Nadine Reisser, Jessica Schneider und Diana Zweng erreichten jeweils einen ersten Rang und 
waren somit zur Teilnahme am Bundesbewerb in Innsbruck berechtigt. Dort erreichten sie am 14.5. 
alle einen beachtlichen dritten Platz. Da keine ersten und zweiten Plätze vergeben wurden, waren 
unsere jungen Musikerinnen in ihrer jeweiligen Wertungsgruppe Österreich-Sieger. Beim 
Wettbewerb „Bester Sportartikelhandelslehrling Österreichs“ erreichte Harald Moosmann aus 
Riezlern vor der fachkundigen Jury in Salzburg den ersten Platz. Am 16.03. ereignete sich im 
Schigebiet „Ifen 2000“ ein tödlicher Unfall eines Snowboarders. Ein 21-jähriger Mann kam bei 
starkem Nebel von der markierten Piste ab und fuhr gegen eine meterhohe Schneewächte. Er wurde 
von einem Liftfahrer entdeckt, der sofort die Rettung alarmierte. Beim Verunglückten konnte nur 
noch der Tod, vermutlich durch Ersticken, festgestellt werden. Sabrina Scheirer und Florian Gehrer 
wurden Talmeister 1998 im Langlauf. Eduard Schuster wurde Allgäuer Meister im 
Spezialsprunglauf, Steffi Schuster Österreichische Meisterin in der Alpinen Kombination und 
Markus Eberle Deutscher Meister im Spezialslalom.  
 
 
 
April 
 
Am 3.4. wurde im Kleinwalsertal eine Pfadfindergruppe gegründet. Die Gemeindevertretung 
befaßte sich eingehend mit dem Thema „Walser Bus“, der nun im Sommer 1998 in seine vierte 
Saison gehen wird. Am 3.4. fand die Jahreshauptversammlung des Sportverein Casino 
Kleinwalsertal statt. Erich Müller legte sein Amt nieder und er wurde für seine 10-jährige 
Präsidentschaft, 10 Jahre Geschäftsführer und 10 Jahre Schatzmeister zum Ehrenpräsident ernannt. 
Zum Nachfolger als Präsident wurde Helmut Kromp gewählt, er will sein Hauptaugenmerk auf die 
Jugend richten. Weiters wurden gewählt, Uli Haak, Christian Nenning und Hubert Lingg als 
Vizepräsidenten, Günther Fritz zum Schatzmeister und Anita Kinzel als Geschäftsführerin. Einige 
Förderer des SVCK erhielten Ehrungen, ebenso wie SVCK-Athleten mit Meistertiteln. Mit 3 
Olympiateilnehmern, 10 Nationalen Meistern und Landessiegern war es für den SVCK eines der 
erfolgreichsten Jahre. Titel erreichten: Steffi Schuster (Österr. Meisterin in der Alpinen 
Kombination); Markus Eberle (Deutscher Meister im Spezialslalom); Helmut und Wolfram Berger 
(Österr. Meister im Wintertriathlon); Lukas Keßler (Vlbg. Meister in der Nord. Kombination und 
im Spezialspringen); Seat Mulahalilovic, Alen und Halil Kopic (Vlbg. Meister im Taekwondo); 
Eduard Schuster und Bernhard Simmerle (Allg. Meister im Skispringen). Das SVCK-Herren-
Tischtennis-Team wurde Meister der Bezirksklasse. 
Bei der Bundespräsidentenwahl am 19.4. vielen in der Gemeinde Mittelberg 59,55 % der Stimmen 
auf Dr. Thomas Klestil und 19,42 % auf Heide Schmidt.  
Die Hauptschule Kleinwalsertal knüpfte bei der EU-Aktion „grenzüberschreitende Kontakte“ mit 
drei europäischen Partnerschulen aus Griechenland, Spanien und Finnland. 
80 Topathleten aus 7 Nationen trafen sich im Aparthotel Mittelberg zur Vorbereitung auf die 
Europameisterschaft der Judokas.  
 
 
 
Mai 
 
Die EUREGIO „via salina“, ein im April 1997 gegründeter Verein der Teilregionen Allgäu, 
Außerfern, Bregenzerwald und Kleinwalsertal brachte einen neuen Museumsführer heraus. Die 
Vorstellung war im Walsermuseum in Riezlern und ist es ist ein Wegweiser über die Geschichte der 
Regionen. Am 15.5. war die Eröffnung der „Jugend & Kunst-Veranstaltung“ im Pavillon des 
Riezler Hof. Jugendliche aus dem Tal stellten in einer multimedialen Schau ihre eigenen Werke 
vor. Die gezeigte Palette reichte von Zeichnungen, Graffitis, Aquarellen, Ölbildern, Seidenmalerei, 
Fotografien über Citadel Miniaturen, Skulpturen und Kunsthandwerk bis hin zu Lesungen von 



selbstgeschriebenen Lyrik- und Prosawerken. Die Schüler der Polytechnischen Schule in Riezlern 
begannen im Schuljahr 1997/98 mit der Idee eines eigenen Wirtschaftsunternehmens. Sie 
errichteten im Schulzentrum die Verpflegstation „S’ Mistlooch“ und haben auch Aktien aufgelegt. 
Die Organisatoren konnten aus ihrem erwirtschafteten Erfolg den beachtlichen Betrag von DM 
2.222,22 DM an die Lebenshilfe Kleinwalsertal übergeben. Im Mai begann man mit den 
Abbrucharbeiten des Hotel Stern in Riezlern. Das „Stern-Areal“ wurde von der Raiffeisen-Holding 
gekauft und es wird ein modernes Geschäftsgebäude errichtet. 
In der Pfingstwoche fand im Aparthotel Mittelberg die 19. Bayerische Frühjahrsschule für 
Judokämpfer statt, es beteiligten sich 220 Athleten.  
 
 
 
Juni 
 
Renate Schuster, Erich Matt und Robert Bloder wurden Schützenkönige 1998. Die Vorarlberger 
Walservereinigung eröffnete im Walserhaus in Hirschegg am 13.6. die Ausstellung „stella & roba“ 
und „Das schwarze Tal“. Die Ausstellung zeigte die Veränderung der Berglandschaft in den letzten 
Jahrzehnten in den Walsersiedlungen von Graubünden bis in unser Tal. Die Orgel der Pfarrkirche 
Riezlern muß restauriert werden. Der Pfarrgemeinderat und die Frauenrunde Riezlern veranstalteten 
zu Gunsten diese Vorhabens am 14.6. ein schönes Dorffest. Die sanierte Mülldeponie in Riezlern 
Rottobel wurde fertiggestellt. Der in Vorarlberg für Abfallfragen zuständige Landesrat Hubert 
Gorbach bezeichnete die neue Anlage als ein österreichweites Musterbeispiel. Beim 15. 
Kanzelwand-Berglauf am 28.6. nahmen 43 Damen und Herren teil.  
 
 
 
Juli 
 
Die Schüler der Volksschule, Hauptschule und Musikschule führten am 3. und 14.7. das Musical 
„Ritter Rost“ auf. An beiden Tagen war das Walserhaus voll besetzt und die Darsteller meisterten 
ihre Rollen mit Bravour. Am 11.7. beendeten 7 „Wanderer“ die letzte Etappe des „Großen 
Walserweges“. Sie waren in vier Jahren, jeweils 1 Woche unterwegs und legten die Strecke von 
600 km mit 33 Pässen, 34.000 Höhenmeter Aufstieg und 33.000 m Abstieg zurück. Manfred Kögler 
wurde zum neuen Kommandant der Feuerwehr Hirschegg gewählt. Der Musikverein 
„d’Hirschegger“ feierte am 25. und 26.7. sein 75-jähriges Bestehen mit einem umfangreichen 
Programm im Festzelt beim Bauhof in Hirschegg-Dürenboden. Der von der Raiba-Holding erstmals 
ausgeschriebene Raiffeisen-Musikförderpreis wurde an Sabine Büchele (Querflöte) und Kreszentia 
Willam-Heim (Harfe) verliehen.  
 
 
 
August 
 
Die Wanderfreunde Kleinwalsertal veranstalteten am 1. und 2.8. die 25. Internationalen 
Wandertage in Hirschegg. Die Telekom Austria AG gab am 4.8. einen Informationsabend. Den 
Besuchern wurden die modernsten Geräte vorgestellt und auch der Neubau der Glasfaserleitung von 
Au im Bregenzerwald bis nach Riezlern wurde näher erläutert. Am 6.8. wurde beim Alpengasthof 
Hörnlepaß der erste Kräuter-Schau- und Lehrgarten im Kleinwalsertal eröffnet und am 12.8. wurde 
der „Steinbock-Kräutergarten“ in der Nähe der Mittelberger Kirche von Kräuterpfarrer Josef 
Weidinger feierlich geweiht. Bei den Rettungsmaßnahmen für die 10 verschütteten Bergleute des 
Grubenunglückes in Lassing / Steiermark wurde Walser Technologie eingesetzt. Eine Mini-Kamera 
der Firma IPEK-Spezial-TV aus Hirschegg lieferte Bilder aus der Tiefe. Internationales Lob 
erhielten Jörg Bantel und Markus Littich für die Erfindung eines neuen Bergegerätes. Mit diesem 



können Verunglückte in kürzester Zeit aus praktisch unzugänglichen Schluchten geborgen werden. 
Helmut Berger wurde in Kirchbichl/Tirol Österr. Seniorenmeister im Triathlon. Bei der Vlbg. 
Meisterschaft erreichte der Walser Triathlonnachwuchs mit Wolfram Berger eine Goldmedaille, 
Dominik Berger und Tobias Berchtold gewannen Silber und die Mannschaftswertung wurde 
gewonnen. Landesmeister in der Eliteklasse wurde Seppi Neuhauser und die Seniorenklasse 
gewann Helmut Berger.  
Am 8.8. feierte die Haupt-Feuerwehr Riezlern das 20-jährige Bestehen ihrer Waldfesthalle in 
Riezlern. 22 Jugendliche aus Österreich, Deutschland, Ungarn und Rumänien sanierten auf 
Einladung des Österr. Alpenvereins zwei Wochen lang Wege im Ifengebiet.  
 
 
 
September 
 
Am 6.9. fand ein Info-Nachmittag statt und das Jugendrotkreuz im Kleinwalsertal wurde gegründet. 
Am 7.9. vernichtete ein Großbrand das alte Walserhaus samt angebautem Stall von Edwin 
Tschanhenz in Riezlern-Oberwiese. Der „Walser Kulturweg“ wurde eröffnet. Auf drei, insgesamt 
18 km langen Rundwegen werden 40 historische Objekte vorgestellt. In einer kleinen Broschüre 
werden die Gebäude und Denkmäler beschrieben und der Walser Kulturweg ist ein weiteres 
Angebot für Gäste, aber auch interessierte Einheimische. Helmut Berger wird auch Österr. Meister 
in der Triathlon-Langdistanz. Am 16.9. verstarb Herr Medizinalrat Dr. Otto Vogel. Er war von 
1950 bis 1985 Gemeindearzt der Gemeinde Mittelberg und Träger des Goldenen Ehrenzeichens. 
Am 20.9. fand das zweite Kleinwalsertaler Seifenkistenrennen statt und 70 Rennfahrer zeigten ihr 
Können auf dem „Wertstoffhofring“. Am 27.9. wurde die neue Sportanlage beim Schulzentrum 
Riezlern eröffnet. Der Allwetter-Sportplatz bietet für Schüler und Jugendliche Leichtathletik- und 
Ballspielanlagen, hat Laufbahnen, Weitsprunggrube, Kugelstoßarena und eine Hochsprunganlage. 
Im Zuge des Konzeptes „Walserbus“ wurden 13 Buswartehäuschen errichtet. Es sind Glas-
Stahlkonstruktionen, vandalensicher, pflegeleicht und sie passen gut ins Landschaftsbild. Der mit 
der Verkehrsgemeinschaft RVA/Komm mit ausgearbeitete Vertrag über den weiteren Bestand des 
„Walserbus“ wurde am 28.9. von der Gemeindevertretung einstimmig genehmigt. Der Vertrag sieht 
eine Laufzeit von 8 Jahren vor.  
In Damüls verstarb am 23.9. im Alter von 93 Jahren Hw.H.Pfarrer Reinold Simma. Er war von 
1949 bis 1952 Kaplan in Riezlern und anschließend dann 46 Jahre Pfarrer von Damüls. Als 
Abschlußkonzert des „Walser Sommer 1998“ wurde am 27.9. in der Pfarrkirche Riezlern die 
„Cäcilienmesse“ von Charles Gounods aufgeführt. Unter der Leitung von Direktor Andreas Winter 
musizierten die Chrovereinigung Kleinwalsertal, bestehend aus den Kirchenchören, dem 
Männerchor und Gospelchor, den Solisten Ulrike Riezler (Sopran), Johannes Petz (Tenor) und 
Tobias Pflüb (Bass) und das Kammerorchester des Walser Sommers.  
 
 
Oktober 
 
Zur Renovierung der Orgel in der Pfarrkirche Mittelberg wurde am 2.10. ein Benefizkonzert 
veranstaltet. Zur Prämierung am 2.10. in Hirschegg-Dürenboden haben 12 Landwirte insgesamt 73 
Stück Vieh zur Bewertung aufgetrieben. Frau Irmin Schwendiger hatte am 4.10. im Riezlerhof zu 
einer Autorenlesung eingeladen. Die Autorin stellte ihre drei Romane „Illusionen sterben auch“ 
(1995 erschienen), „Diesseits von Ruinen“ (1998) und das neue Buch „Zwischen den Zeilen“ vor. 
Am 9.10. wurden die ersten drei neuen „Walserbus“ vorgestellt und gingen nun offiziell auf Reisen. 
Im Zuge des europäischen „Sokrates-Comenius“ - Bildungsprojektes, welches im April mit der HS 
Kleinwalsertal gebildet wurde, besuchten spanische und finnische Lehrer das Kleinwalsertal. In der 
Nr. 44 vom 30.10.1998 unserer Heimatzeitung „Der Walser“ erschien erstmals eine Seite im 
Vierfarbdruck. Sepp Mennel erreichte am 17.10. beim „CN-Tower“ in Toronto, einem Treppenlauf 
(360 m Höhe mit 1776 Stufen) mit 6800 Teilnehmern, den sensationellen 3. Platz.  



 
November 
 
Am 9.11. war im Walserhaus in Hirschegg eine Multivisionsshow mit dem Extrembergsteiger Hans 
Kammerlander zu der die Volksbank Kleinwalsertal anläßlich ihres 10-jährigen Jubiläums 
eingeladen hatte. Am 21.11. trafen sich Walser Chöre zum „senga & hängera“ im Walserhaus in 
Hirschegg. Es traten auf, der Kinderchor Riezlern, Kirchenchor Riezlern, Frauenchor Hirschegg, 
Männerchor Kleinwalsertal, Walser Jodlerchörle und der Walser Gospelchor. Gabi Schöffmann 
führte unterhaltsam durchs Programm und die Sänger Walter Klauser, Oswald Müller und 
Ehrenvorstand Josef Rädler wurden vom Vlbg. Chorverband geehrt. Einen Wermutstropfen brachte 
die Meldung, daß das so beliebte Walser Jodlerchörle nur noch einmal öffentlich auftritt. Am 22.11. 
fand im Walserhaus ein Informationsabend Jugend für die Blasmusik . Blasmusik für die Jugend 
statt. Am 23.11. eröffnete die Raiffeisenbank in Riezlern ihre neu gestaltete Filiale.  
Ein Entwurf für die neue Straßenraumgestaltung der Ortsdurchfahrt Riezlern wurde der 
Öffentlichkeit präsentiert.  
 
 
 
Dezember 
 
Landeshauptmann Dr. Herbert Sausgruber machte einen informativen Besuch im Kleinwalsertal. In 
der kommenden Wintersaison kann die Kanzelwandabfahrt durchgehend beschneit werden. Die 
Beschneiungsanlage der 4,4 km langen Strecke ist in diesem Sommer fertiggestellt worden. 15 
mobile Schnee-Erzeuger stehen für die etwa 17 ha große Fläche zur Verfügung. 
Die Gemeindevertretung beschloß in der Sitzung vom 9.12. mit großer Mehrheit (20:4) die 
Ortsraumgestaltung von Riezlern. Im Frühjahr 1999 soll mit dem Bau begonnen werden der mehr 
Platz für Fußgänger, weniger Parkraum für Autos und eine deutliche Fahrbahnverengung vorsieht. 
Gleichzeitig wird die Bundesstraßenverwaltung mit dem Neubau der Breitachbrücke, der 
Ortsdurchfahrt Riezlern samt Entwässerungskanal und Gehsteigen beginnen. Die Gemeinde 
Mittelberg will diese umfangreichen Bautätigkeiten auf der „Großbaustelle Riezlern“ nutzen, um 
alle Leitungen für Wasser, Abwasser, Strom, Telefon und zusätzliche Leerrohre einzubauen. Die 
Kosten für die Gemeinde werden sich auf rund 2,4 Millionen Mark belaufen, darin enthalten ist 
auch der Aufwand für die Neugestaltung von Plätzen und Parkplätzen. In der gleichen Sitzung 
wurde auch der Beschluß gefaßt, den Wasserzins von DM 1,- auf DM 1,40 pro cbm und die 
Abwassergebühr pro cbm auf DM 3,- ab dem 1.8.1999 zu erhöhen. Sieben junge Frauen haben im 
Musikpavillon Mittelberg eine wunderbare, große Krippe gebaut und sie schufen aus Heu 
lebensgroße Krippenfiguren. Im Sitzungssaal des Gemeindeamtes in Riezlern fand die diesjährige 
Jungbürgerfeier statt. Leider nur ein kleiner Teil der insgesamt 40 Jungbürger des Jahres 1998 
waren zu dieser schlichten Feierstunde erschienen und verpflichteten sich per Gelöbnis der 
Republik Österreich.  
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